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Der Stadtrat wird beauftragt zu prüfen , wie die Quartiere für Dienstleister aus der Stadt besser 
erschlossen werden können. Dies unter anderem durch vermehrte örtliche und zeitliche Auf­
hebung von Fahrverboten oder durch Ausnahmeregelungen (z.B. für Fahrzeuge mit Energie­
etikette A/B). 

Begründung: 

Handwerksbetriebe und das Kleingewerbe sind wichtig für die Stadt Zürich, damit sie. attraktiv 
bleibt. Zudem ist die Kreislaufwirtschaft auf kurze Wege angewiesen. Das bestätigt auch die 
Direktorin der Stadtentwicklung. 

Die städtische Verkehrspolitik ist jedoch einer der Gründe, wieso genau jene Betriebe aus der 
Stadt abwandern . Der Standort in der Stadt ist logistisch und verkehrstechnisch kein Vorteil 
mehr, sondern ein Nachteil. Es ist bezeichnend, dass viele Gewerbetreibende ihrer Stadtzür­
cher Kundschaft pauschal mehr verrechnen, weil sie z.B. Parkbussen bereits in den Preis ein­
kalkulieren. 

Dass der allgemeine Wandel der Mobilität dem Willeri der Mehrheit der Bevölkerung der Stadt 
Zürich entspricht, steht ausser Frage. Ebenso haben Anwohnerschaft und o,uartierbevölke­
rung ein Anrecht, dass Dienstleitungen sie erreichen und die Betriebe ein Anrecht zu ihrer 
Kundschaft zu kommen, ohne dass dafür ein unverhältnismässiger Aufwand betrieben werden 
muss. 


